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CEO Rolf Samer verlässt den GVM   

 

Der Gasverbund Mittelland (GVM) hat heute bekannt gegeben, dass CEO Rolf Samer das Unternehmen im 

gegenseitigen Einvernehmen per sofort verlassen wird.  

 

André Dosé, Verwaltungsratspräsident des GVM, äusserte sich zu dieser Entscheidung wie folgt: «Im 

Namen des Verwaltungsrates möchte ich Rolf Samer für sein Engagement als CEO des GVM danken. Einen 

speziellen Dank gilt insbesondere für seine Arbeit in den letzten zwölf Monaten, in welchen der GVM mit 

hohen Volatilitäten an den Gasmärken und Fragen rund um die Versorgungssicherheit stark gefordert war. 

Für seine weitere Zukunft wünschen wir Rolf Samer alles Gute.»  

 

Rolf Samer, CEO des GVM, äusserte sich wie folgt: «Die vergangene Zeit war geprägt von einem sehr 

dynamischen Umfeld, das alle Mitarbeitenden vor besondere Herausforderungen gestellt hat. Ich möchte 

daher insbesondere allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern meinen Dank für ihr grosses Engagement 

während dieser intensiven Zeit aussprechen. Gleichzeitig möchte ich mich beim Verwaltungsrat, den 

Aktionären und den Geschäftspartnern für ihre Unterstützung bedanken.»  

 

Ad Interim wird das Unternehmen durch André Kuntz geleitet. André Kuntz, Dipl.-Ing. in Elektrotechnik und 

Dr. rer. pol. in Wirtschaftsinformatik, verfügt über eine breite Führungserfahrung und langjährige Expertise im 

Interim Management und in der Optimierung von Geschäftsprozessen und Organisationen. Er wird in dieser 

Übergangsphase sehr eng mit dem aktuellen Geschäftsleitungsteam des GVM zusammenarbeiten.  

 

Der Nominations- und Vergütungsausschuss des Verwaltungsrates wird den Prozess für die  

Suche nach einer Nachfolgerin oder eines Nachfolgers so rasch wie möglich in die Wege leiten. 

 

Über den Gasverbund Mittelland (GVM) 

Der Gasverbund Mittelland (GVM) beschafft und transportiert Gas im Sinne einer Bündelung zu  

bestmöglichen Konditionen im Auftrag der ihr angeschlossenen 15 Lokalversorger im Mittelland sowie in der  

Nordwestschweiz. Dazu betreibt der GVM ein eigenes Hochdrucknetz mit Übergabestationen. Über dieses  

Transportsystem erfolgt der Gastransport zu den Lokalversorgern und Direktkunden. Der zukünftige Fokus 

des GVM liegt auf grünen Gasen – für eine langfristige und nachhaltige Versorgungssicherheit. Damit leistet 

der GVM einen Beitrag zur Energiestrategie und zum Netto-Null-Ziel der Schweiz im 2050. 
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